
Plausibilität  
des 

Pflegeplans   

Gibt es einen roten 
Faden? 



Pflegeplan 





Plausibilitätsprüfung 

6 Fragen   
  



 
Plausibilitätsprüfung 

1. Liefert das 
Assessment ein 
plausibles Bild? 





SPF  
Aktivität/ 
Fortbewegung 

 
1 = Bettruhe/ 
bettlägrig 
 

  
2 = Hilfe beim 
Aufsitzen/ 
Gehen 

  
3 = geht 
alleine, aber 
wenig 

  

4 = geht 
regelmäßig 
 

SPF  
Mobilität  

 
1 = vollständig 
immobil 

  
2 = stark 
eingeschränkt 

  
3 = leicht 
eingeschränkt 

  

4 = vollständig 
mobil 

Reibung und 
Scherkräfte 

 
1 = massive 
Unterstützung 

  
2 = geringe 
Unterstützung 

  
3 = keine 
Gefährdung 



SPF  
Urinaus-
scheidung  
durchführen 

 
1 =  
unselbst-
ständig 

  
2 = 
umfangreiche 
Unterstützung 

  
3 =  
geringe 
Unterstützung 

  

4 = 
selbstständig 
 

Fähigkeit die 
Urinaus-
scheidung  
zu kontrollieren 

 
1 = ständig 
inkontinent 

  
2 = häufig 
inkontinent 

  
3 = selten 
inkontinent 

  

4 =  
kontinent 

SPF  
Stuhlaus-
scheidung 
durchführen 

 
1 = unselbst-
ständig 

  
2 = 
umfangreiche 
Unterstützung 

  
3 =  
geringe 
Unterstützung 

  

4 = 
selbstständig 

Fähigkeit die 
Stuhlaus-
scheidung  
zu kontrollieren 

 
1 = ständig 
inkontinent 

  
2 = häufig 
inkontinent 

  
3 = selten 
inkontinent 

  

4 =  
kontinent 



SPF  
Urinaus-
scheidung  
durchführen 

 
1 =  
unselbst-
ständig 

  
2 = 
umfangreiche 
Unterstützung 

  
3 =  
geringe 
Unterstützung 

  

4 = 
selbstständig 
 

Fähigkeit die 
Urinaus-
scheidung  
zu kontrollieren 

 
1 = ständig 
inkontinent 

  
2 = häufig 
inkontinent 

  
3 = selten 
inkontinent 

  

4 =  
kontinent 

SPF  
Stuhlaus-
scheidung 
durchführen 

 
1 = unselbst-
ständig 

  
2 = 
umfangreiche 
Unterstützung 

  
3 =  
geringe 
Unterstützung 

  

4 = 
selbstständig 

Fähigkeit die 
Stuhlaus-
scheidung  
zu kontrollieren 

 
1 = ständig 
inkontinent 

  
2 = häufig 
inkontinent 

  
3 = selten 
inkontinent 

  

4 =  
kontinent 

Stuhlableitungs-
system 

 
0 = Nein 

  
1 = Ja 

  
4 = Ja (Selbstversorgung) 



 
Plausibilitätsprüfung 

2. Passen 
Assessment und 
Pflegeplan 
zusammen? 
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Plausibilitätsprüfung 

4. Ist der Pflegeplan 
vollständig?  

  





 
Plausibilitätsprüfung 

5. Werden 
Bedarfsleistungen 

 quittiert?   
  





 
Plausibilitätsprüfung 

6. Passt der 
Pflegebericht zu 
Assessment und 
Pflegeplan?  

  



Pflegebericht: 

Pat. hat sich heute ganz 
alleine am Waschbecken 

gewaschen.  

ePA-AC 

Körperpflege = 4  

LEP 

 Körperpflege 



Pflegebericht: 

Pat. ist alleine 
aufgestanden und 

gestürzt.   

ePA-AC 
aktueller Sturz 

& 

Risiko-
auswertung  

LEP 
Sturz-

prävention 

Sturz-
protokoll 



Pflegebericht: 

Dekubitus an der  
li. Ferse nässt stark.   

 

ePA-AC 

Dekubitus und 
Gradangabe 

& 

Risiko-
auswertung 

  

Wunddoku- 
mentation 

 

 

 

LEP 
Wundversorgung 

& 

Lagerung 

 



 
Resümee 

 Ein plausibler 
Pflegeplan erfordert 

prozesshaftes 
Denken.  







 
 

Stolperstein  

1. Die Umsetzung des 
Pflegeprozesses erfolgt  
nicht  
analog zum 
Pflegeprozess-Modell. 



Pflege- 
prozess 

Anamnese 

Probleme 

Ziele 

Maß-
nahmen 

Durch-
führung 

Evaluation 



Pflege- 
prozess 

Durch-
führung 

 
Planung  
(LEP) 

   

Anamnese 
(ePA) 

Diagnosen/ 
Prozeduren 



 
 

Stolperstein  

2. Die Schritte des 
Pflegeprozesses werden 
getrennt voneinander 
bearbeitet. 





 
 

Stolperstein  

3. Der Pflegeplan wird 
nicht wirklich genutzt, 
sondern aufgrund 
externen Drucks geführt.  



 
Lösungen 

 

 Plausibilitätsprüfung 
&  
strukturierte 
Rückmeldung 

 



Professionelle Pflege  
ist immer das  
Ergebnis einer  
wohl durchdachten Analyse. 

…ist  
das Ergebnis 
einer wohl 
durchdachten 
Analyse 
komplexer 
Informationen. 

Professionelle 
Pflege… 




